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Prâx/Je/i/e/îÀoTî/erenz
26. /antjf/r i/j 0//e/i.

Anwesend sind : 1. Zentralvorstand : Blailé, Vibert, Hügin, Burgmeier, Bolens,
Prochaska und der Zentralsekretär. Entschuldigt : Clément.

2. Sektionspräsidenten : Aargau-Burgmeier, Basel-Schott, Bern-Kaufmann,
Freiburg-de-Castella, Genf-Martin, Luzern-Wieland, Neuchätel-L. Perrin, Paris-
Suter (Delegierter), St. Gallen-Wagner, Solothurn-Walter, Tessin-Foglia (Vize-
Präs.), Waadt-P. Rt. Perrin, Zürich-Righini. Entschuldigt : Schneeli-München.

Der Zentralpräsident eröffnet die Sitzung um 11 Uhr 45 und begrüsst die
Teilnehmer der 12. Präsidenten-Konferenz.

.BeWcA/e </er NeA/io/ien.

Die Sektion Margait hat im Jahr 1934 neun Sitzungen abgehalten. Der Aktiv-
mitgliederbestand ist 20, der der Passiven 75.

Im Sommer 1934 starb unser langjähriges Passivmitglied Max Irmiger in Bern.
Die Sektion Aargau verliert an ihm ein langjähriges, treues Passivmitglied.

Der letztjährige Beschluss der Aarg. Regierung, bei staatl. Bauten bis zu % %
der Bausumme für künstlerischen Schmuck zu verwenden, ist dieses Jahr zur An-
wendung gekommen.

Unter Aarg. Malern kam eine Konkurrenz zur Erlangung von Entwürfen für
ein grosses Wandbild im Neubau des Frauenspital in Aarau zur Ausschreibung. Die
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